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• Gegründet 1979 als Reaktion auf die Ölkrisen von 1973 und 1979.

• Dachverband mit über 600 Mitgliedern

• Erste Adresse für alles, was mit Holzenergie zu tun hat.

• Aktivitäten

• Beratung, Studien und Gutachten

• Information und Öffentlichkeitsarbeit

• politische Lobbyarbeit

• Aus- und Weiterbildung

• Zweck: "Die gesamtschweizerische Förderung der sinnvollen 

energetischen Nutzung von Holz, einschliesslich der nachhaltigen 

Nutzung des ökologischen und ökonomischen Potenzials des 

Energieträgers Holz."

• Seit Dezember 2021 geht es eigentlich eher darum, zu bremsen...

Holzenergie Schweiz www.holzenergie.ch
Seit über 40 Jahren im Dienst der Holzenergie
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http://www.holzenergie.ch/


Die Vorteile einer Fernwärme

• Aufwertung einer lokalen und erneuerbaren 
Ressource

• Wenig graue Energie (kurze Wege) und 
CO2-neutral

• Maximale Wertschöpfung auf nationaler und 
regionaler Ebene: Arbeitsplätze, 
Einkommen, Unabhängigkeit

• Umweltfreundlich: eine einzige moderne 
Heizung statt Dutzender veralteter 
Einzelanlagen

• Wettbewerbsfähige und stabile Wärmepreise

• Für den Endverbraucher: professionelle Verwaltung, Nutzungskomfort, 
zusätzlicher Raum und kein Heizölgeruch mehr!



① Befüllen des Silos

② Entnahme aus dem Silo

③ Fördersystem

④ Kessel

⑤ Regulierung

⑥ Ascheaustrag

⑦ Abscheidung von Feinstaub

⑧ Kamin

Speicher

Schema eines industriellen Holzheizwerk

4

1

2

3

4

6
5

7

8

9 9



Schema eines kleinen Holzheizwerk

Source : KWB

Definition: kleine Anlage = 70 - 500 kW



Erfolgsfaktoren für ein kleiner Wärmeverbund

• Information oder Schätzung des Energieverbrauchs für 
Heizung und Warmwasser für potenzielle Kunden ➔
Dimensionierung des/der Heizkessel(s).

• Einen "grossen" Wärmeverbraucher haben, wenn möglich 
in der Nähe des Kraftwerks.

• Eine Brennstoffqualität, die gut auf den Kessel abgestimmt 
ist (insbesondere geringer Wassergehalt).

• Ein Silovolumen, das eine ausreichende Autonomie 
gewährleistet (< 10 Tage für Holzhackschnitzel).

• Eine ausreichende Anschlussdichte,

• Um die Wärmeverluste zu begrenzen ➔ Brennstoff zu 
sparen.

• Einen Gestehungspreis zwischen 16 und 20 rp/kWh zu 
erreichen ➔ Attraktiver Preis für die Kunden.

• Mindestens 70% der verkauften Energie bei der 
Inbetriebnahme und 100% ~3 Jahre danach.



Subventionen ➔ Kantone fordern QM Holz

Kantonale Subventionen

• Heizkessel < 70 kW (M03)

• Heizkessel > 70 kW (M04)

• Fernwärmenetz (M18)

• Anschluss an ein Fernwärmenetz (M07) 
(für Kunden)

Energie Zukunft Schweiz

Prüfen, ob es einen kommunalen Förderbeitrag gibt: dieser wird addiert



QM Holzheizwerke www.qmholzheizwerke.ch

• Das QM Holzheizwerke® ist ein Qualitätsmanagementsystem für 
Holzheizungen.

• Ziel: Eine Anlage mit guter Energieeffizienz, minimalen Betriebs- und 
Unterhaltskosten, welche die Anforderungen der LRV erfüllt.

• Sicherheit für den Bauherrn :

• Die Erhebung der Situation wird in geeigneter Weise durchgeführt.

• Die Anschlussdichte ist ausreichend.

• QMmini wird für kleine monovalente Systeme von 70 bis 500 kW verwendet. 
Die Qualitätsüberwachung erfolgt in zwei Phasen.

• In Phase 1 wird das Design der Anlage überprüft.

• In Phase 2 wird überprüft, ob das System effizient und emissionsarm 
betrieben wird.

http://www.qmholzheizwerke.ch/


Welche Kategorie von Holzschnitzel ?
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Klassifizierung von Holzschnitzel

• Holzschnitzel = Brennstoff (Abfall)

• Die Leistung und der Kesseltyp bedingen eine Qualität.

• Je geringer die Leistung, desto einwandfreier muss die Qualität der 
Hackschnitzel sein und desto geringer muss der Wassergehalt sein.
• QM empfiehlt für Kessel < 200 kW den Typ PFS-P16S-M20

Beispielcode: WS-P31S-M35 

Herkunft: Holzschnitzel 

aus dem Wald oder aus 

Sägewerken

Partikelgrösse

P16S (F05)

P31S (F05 ou F10)

Wassergehalt

M20: < 20%

M35: 20% à 35%



Holzschnitzel oder Pellets?
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rp./kWh Enützlich
Holzschnitzel Pellets

Kosten für die Investition 9,0 6,0

Kosten des Brennstoffs 7,0 10,0

Kosten für Wartung und Instandhaltung 3,0 1,5

Gesamtkosten des Zielwerts 16,0-20,0

Für 20'000 kWh 

Endenergie

• Neue Anlage oder Sanierung fossile Anlage?

• QM empfiehlt Qualitätshackschnitzel (getrocknet 

M20 und gesiebt) für Anlagen < 200 kW.



Zielwerte für die Anschlussdichte

• Nach dem QM Holz
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• Wie sieht es mit einem kleinen Holzheizwerk aus?

Diese Werte bleiben gute Anhaltspunkte. Die Anschlussdichte 
hängt stark von der Typologie des Projekts ab.



Beispeil : L. Rossier, 1660 L'Etivaz (VD)

• LRossier, Tischlerei und Zimmerei. Ausgangsidee: Verwertung von Holzresten.

• Machbarkeitsstudie EbS 2016. Realisierung und Inbetriebnahme: 2022.

• 4 Wärmeabnehmer: Sägewerk und eine mechanische Werkstatt, 1 Familienchalet 
+ 1 Chalet mit 4 Whg. Gesamtverbrauch ~27'500 l Heizöl/Jahr

• Geschätzte verkaufte Energie 190'000 kWh/a. Leistung des Heizkessels 120 kW.

• Länge des Netzes: ~160 m ➔ 1,2 MWh/mF/Jahr.

• Finanzplan, Berechnung des Selbstkostenpreises pro kWh :
• Gesamtkapital: 204'600 CHF 9,9 ct/kWh.

• Wartung und Strom: 6'400 CHF/Jahr 3,4 ct/kWh.

• Brennstoffkosten (6 rp/kWh): 11'246 CHF/Jahr 6,0 rp/kWh => Total 19,3 rp/kWh

• Das Projekt wird voraussichtlich zwischen 25.000 und 30.000 CHF vom Kanton erhalten

• Rechnungsstellung an die Kunden. Prinzip:
• Einmalige Anschlussgebühr deckt Vertriebskosten.

• Jährliche Grundgebühr pro angeschlossenem kW deckt die restlichen Kapitalkosten.

• Jährliche Verbrauchsgebühr deckt Wartungskosten + Strom + Brennstoff ab



40 m

Beispiel : L. Rossier, 1660 L'Etivaz (VD)

Projet en 2016



Beispiel : L. Rossier, 1660 L'Etivaz (VD)



Schlussfolgerung

• Ein Holzheizwerk Projekt, auch ein 
"kleines", erfordert eine gute 
Planung.

• ➔ eine Machbarkeitsvorstudie 
durch ein kompetentes technisches 
Büro ist ratsam.

• In einigen Kantonen besteht die 
Möglichkeit, für diesen Schritt eine 
beträchtliche Subvention zu 
erhalten.

"Der Leitfaden zeigt ein geeignetes Vorgehen im 
raumplanerischen und baurechtlichen Planungs- und 
Bewilligungsprozess auf."
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